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Industrial Design-Ratgeber wird Firmen helfen: 
 

Design und Mechatronik – geht das? 
 

Für Unternehmen aus dem Maschinen-, Anlagen- und Gerätebau – aber auch 
für alle anderen – wird es immer wichtiger, sich vom Mitbewerb abzuheben. 
„Und das gelingt nicht nur durch technische Innovationen sondern oftmals 
durch innovative Design-Konzepte“, meint Wirtschafts-Landesrat KommR 
Viktor Sigl. Die Entwicklung und Umsetzung einer geeigneten Designstrategie 
ist meist nur mit externer, professioneller Unterstützung realisierbar. Ein 
Projekt des Mechatronik-Clusters und des Netzwerks Design & Medien soll und 
wird hier Abhilfe schaffen. 
 

Cluster-Manager DI (FH) Christian Altmann weiter: „Das Netzwerk Design & Medien 

und der Mechatronik-Cluster haben mit der Promot Automation GmbH als 

Projektkoordinator, Anagnostics Bioanalysis, Ebner electronic und Engel Austria ein 

ambitioniertes Projekt in Angriff genommen: Die Erstellung eines Design-Ratgebers, 

der aktuelle Aspekte von Industrial Design-Projekten erfasst, diese anhand von 

konkreten Beispielen illustriert und einen schnellen Einstieg in die Thematik 

ermöglicht.“ 

 

Und so geht’s: Jeder Projektpartner führt ein individuelles Design-Vorhaben durch, in 

dem neben theoretischen Grundlagen auch kritische Erfolgsfaktoren, wie 

Informationsflüsse zwischen Abteilungen, zeitliche Abfolgen oder auch Meilensteine 

aufgezeigt werden. Diese Erfahrungen werden schon während des Projektes in 

regelmäßigen Treffen der Projektpartner besprochen. Dadurch soll sowohl eine 

effiziente Umsetzung des laufenden Projektes als auch zukünftiger Design-Vorhaben 

gewährleistet werden.  

 

 



 
 
 

 

 

 

Erstmal branchenunabhängiges Thema 
Erstmals wird hier vom Mechatronik-Cluster ein an sich branchenunabhängiges 

Thema von drei KMU und einem Großunternehmen aus dem Bereich der 

Mechatronik projektmäßig erarbeitet. Die Ergebnisse in Form des Ratgebers sollen 

nach Projektabschluss im kommenden Mai auch anderen Unternehmen zur 

Verfügung stehen.  

 

Wirtschafts-Landesrat KommR Viktor Sigl abschließend: „Dieses Vorzeigeprojekt 

zeigt, was die Zusammenarbeit eines Branchen-Clusters mit einem 

branchenübergreifenden Netzwerk für die oö. Wirtschaft bringen kann. Die 

Bündelung der unterschiedlichen Kompetenzen in der neuen Clusterland OÖ GmbH 

erleichtert diese Kooperation maßgeblich.“ 

 

 

 

Medien-Kontakt: Mag. Harald Hochgatterer, Leiter TMG-Kommunikation, 
 Telefon: (0732) 79810-5062 oder harald.hochgatterer@tmg.at 
 


